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Kai Wunder

Zwai Basler, het der Hans do
letschthi verzellt, haige-n-e Mittel-
meergryzfahrt mitgmacht. Mer
hänn nit gfroggt, wär's gsi syg.
Aber si mien wohrschynlig scho
Batze gha ha. Denn eso-n-e Fahrt
isch nit grad uusgsproche billig.
By-n-eso Fahrte macht me-n-als au
ebbe Landuusflig vom ene Hafe-n-

Bezugsquellennachweis: E. Schlatter, Neuchätel

uus. Unseri zwai Basler hänn gfun-
de, will si jetze grad do syge-n-
und will si Zyt haige, welle si emool

en Uusflug ins Inner vom hailige
Land mache.

Si sinn an See Genezareth ko
und hänn das Wasser nohdänklig
bschaut.
«Wie wär's», froggt der aint, «wem-

mer däte-n-e Schiffli miete?»

«Und e bitzli uff em See Genezareth

ummenanderruedere?» ergänzt
der ander.
Si hänn e Schifflivermieter gsuecht

und hänn au ain gfunde.
«Was koschte-n-ihri Schiffli fir e

halbi Stund, guete Ma?»

«Zäh Schilling ...» het dä brumm-
let.
«Was? Zäh Schilling? Si sinn aber

au nit schych, Si!»
E Zytli hänn alli Drey iberleggt.
Derno maint der ander Basler:

«Und bschaideneri Schiffli hänn Si

e kaini, wo's nit eso dyr kunnt?»
Der Schifflimentsch het sich hinder
de-n-Ohre gratzt und sait zletschte-
mänd:
«Doch. Dert hinde ha-n-y no ais.

Mit däm kenne Si mynetwäge-n-
au fir sibe Schilling e bitzeli go go
ruedere.»

Si hänn das Ruederschiffli firezoge-
n-und ins Wasser gloh. Grad vyl
Verdraue hänn si zwor nit gha

zue-nem.
Der erseht Basler foht wider a:
«Worum isch denn au das Schiffli-
f. hre-n-eso dyr by-n-Ene?» froggt
er.

Do stoht der Vermieter bolzgrad
uff und sait mit ere gwise-n-Iber-
zygig:
«Luege Si, myni Here, das isch

schließlig e hischtorische See. Er
kunnt scho in der Bibel vor. Der

Hailand sälber isch uff däne Wasser

gloffe!»
Unseri Basler stupfe-n-ab vom Ufer
und setze d'Rueder y. Der aint
Basler drillt sich um und rieft em
Schifflivermieter zue:
«Kai Wunder, by däne Brys!»
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